
Bedingunge» Zeitung: i

dafür angerechnet.
Kein Unterschreiber wird für einen kürzere» Zeitraum

angenommen, als für sechs Monate.

seribeiite» ausstreichen laße», er habe denn zuvor alle
Rückstände abgetragen.

Bekanntmachungen werden eingerückt jedes Viereck
dreimal fiireinen Thaler,»nd jede Fortsetzung US Centc !
größere im Verhelltnifi.

und Mittheilungen niiisie» postfrei ein-.

Höchst wichtige

MeuigKeiten!
Späteste Ankunft von, Markt!

Der

New-Bork Ttohr
Ist wiederum ausgefüllt init reichen, ele !

ganten, splendiden und prachtvollen

Güter« und Fabrikaten
von jeden denkbaren Falben, Style und
Qualitäten, und jetzt offen für

Inspection »nd Gebrauch.

An die Oamcn.
Wir haben für Euch ei» großer Stock

neuer und fäfchionäblcr Dreß-Güter, welche
mit großer Sorgfalt ausgewählt wuiden.
beides in Hinsicht ber Oualitäl und Style.
bestehend zum Theil aus Lawns. Berage
De Lanes, MuSlin Ginghams, Linen Ging
hamS, veränderliche und rohe Leinewande.
englische und amerikanische Prinls. ?Von
seidenen Gütern habe» wir glänzenderßro
cade sigurirler reicher Camilion. gemeiner
und farbiger do., schwarzer Seide mir rei-
chen Lustres, und nur solche Waaren die wir
wegen ihrer Daucrhafligkeit mit Sicherheit
empfehlen können, indem sie aus gekochter
Seite fabrizirt worden sind.

Srhwal tseidene Shawlo.
Gemeine, Damask, und reich euibroide-!

rirte von jeder Qualität und Preisen.
Tliibet Sh.lwlg.

Schwarze und Mode colorirle.
Peer, grüne seidene und Kid Handschuhe, i

Damen Kragen, Kämme, u. s. w., worü- j
ber ihr euch freuen werdet, wenn ihr diese!-
ben beschauet.

An junge FNänncr.
welche die Thorheit des ledigen Standes re >
pudiircn, und draus aus sind sich in den

h e st a » d
zu begeben, bietet der Ncuyork Stohr eine!
große Attraclion dar, in Betreff von

15 r e i t c in Tuch.
A. No. i (sr-tra Superfeines, Englisches,

Französisches, Bels>iscl>es, Deutsches .
uud Amerikanisches,

und alle Farben des Regenbogens, und einü!
ge Schallen unentdeckbar mit dem PriSma.!

>7eslings.
welche an Schünbeit uno Wirklichkeit di« j
Brocade der ältesten Zeiten überlnffen? '
sowie einige auserlesene Patterns von

Seide und Meldet.
wahre Fragmeute von dem ?Aznrcngewan- i
de der ?!acht," mir den ..Sterilen ter Herr-
lichkeit." alle festsitzend uud blinkend?wäh !
rcnd den

ä c v e l o ls
Beweggründe hinslchllich deS
Decoration" und Dreß angeboten werden,
welche allen vorangehen die noch die Aus !
merksamkeit oder die Zärtlichkeit der Lädies!
in dieser Umgegend auf sich zogen.

An Verheil.uhele Männer.
welche die Thorheiten der Jugend vernici' I
den, sich nach Wehr und Nützlichkeit. Gra
vilal »nd Schönheit vereinigt, iiinschaucn ? i
dem Gelehrten, dein Me-
ehanic, dem Bürger, dem Bauer, dein pro- !
feffionellen Mann, Einem und Alle», öffnet
der Ncuyork Stohr seine Prachllhoren und !
breilct aus sein neuer Styl von

Fäney gestreifte <->a»!i»icre,

seine unvergleiche Ausstellung von
15leilem Quelle,

seine wunderschöne VcstiNHS, seine kostba-
re Auswahl von

tsravat«i »nd Halstücher,
lind seiner überwältigenden und endlosen
Varietät anderer Güter-alles einschließend
waS ein Mensch nur an seinen Rücken, sei-
ne Glieder, seine Schultern, oder um seinen
Hals ziehen mag,?alles was ihr zu thun
habt ist anzurufen, und SaliSfaction wird
vor Verwunderung ve> stummen,

Kern und Lampfon.
Allentaun, Mai 19. »qbv

Makrelen.
49 halbe und 29 ganze Barrel, No. 1, 2

und 3 Makrelen, soeben erhalte» und sehr
wohlfeil zu verkaufen bei

Kern und Samson.

Salz! Salz!
Von 1 bis 2V99 Büschel gemahlenes und

feines Salz, welches wohlfeiler verkauft
wird, als es jemals angeboten wurde in die
srr Stadt-

Kern und Samson.

Zucker und Molasses..
Jede Art Molasses und Zucker, im Gro-

ßen und Kleinen zu verkaufen bei
Kern und Samson.

O. n i e n 6 w aare n.
Ei» splendid Assortiment Glas- u. Quirns-

Waaren, wohlfeiler als je zu haben bei
Kern und Samson.
Spiegel.

Ein prächtiges Assortiment von Mahog-
ony gesrämte Spiegel, werde» schr wohlfeil
verkauft bei Ker» u » dSamfon.

Lande6pr o d n k t e n.
Alle Arten Landcsprvduklrn werden im

Austausch kür Waare» verlangt, am Neu
V»rk Stohr. Kern undSamso n.

Wichtige Neuigkeiten
fiir Bauern, Handwerker, Milli-

nerö, nnd Land Stohrhalter.
William S. Weil s,

Fäncy trockener Waaren, Aioliu und Ju-
welen-Ttohr,

Drei Thüren unterhalb Hagenbiich's Gasthaus.
Unterzeichneter ergreift diese Methode sei

ne Freunde und die Bürger der Stadt Al>
lentaun und Nachbarschaft überhaupt zu
benachrichtigen, daß er soeben von Philadel'
phia uud Neuyork, mit einem prächtigen

! Stock Güter zurück gekehrt ist, nämlich :

Ungebleichte Mnsline von 3 bis 9 Ets.
Gebleichte " " 3 " 12'/.
Kattune " " 12'/.
Tuch l.ttt) " 4 <>U

! Eassimere 25, ? l <>(>

French Doeskin Ecissimere I.<><) ~ 1 25
Alpacas u. Mohair Lust's. 12'/. 59

! Ginghams u. Linnen " " "

Eine große Nerschiedenheit Schawls von
fallen Preißen ; große O.uantität Strümpfe
und Handschuhe von herunter zu dem
allerbesten lcinernen Cambrick für li'/. Cts.

Hosenträger von 3 bis 59 Cts. per Paar.
Und die grüßte Verschiedenheit Bänder,
jdie jemals in Allentaun gezeigt wurde.

Fertiggemachte Hemder, mit leincruen Bu-
sen. von 37'/. bis I 59.?Kragen von 12'/
bis 25 Cents.

N. B,?Soeben erhalten von Neuyork.
399 Violinen von 59 bis AlO das Stück.

lallen Prrißen ; ebenfalls eine Ouantiläl!
! wohlfeile Flöte.

An die Dame n.
Plalirte Brnstnadeln von 9'/, bis2s Cts.
Goldene " "59 ~ 2.9 t)
Goldene Fingerringe " 37'/. ? 2.99 !
Plalirre " " 9'/, in großen

> Quantitäten, ?Stahlne Beads, Bags
goldene und silberne Lädies Pen-

jcils; Gaids und Slides von allen Alten!
innd Größen, ?Fans und Parasols do.?

j Tuitle nnd Buffalo Haar- und Seilkämmc!
in großerVerschiedenheit.?Perfnmery jeder!

! .'lrt.?Ein Assortiment der feinsten
und Haar Bürsten die jemals in Allentaun!

I waren.?Ebenfalls, französische Papier-Ge-
! wicbte.

N. B.?Er hält beständig aus Hand
sregulärer Stock Gard- und Uhren -Schlusslei, von 3 bis 12'/ Eents; Mohair n, Silk
>GnardS von (i/, bis 12'/. Eine große
irietät Stifte und Brustnadeln für Manns
Ipeifonen. Silberne Pencils mit goldenen'
! Gedern ; Deutsche silberne Pencils, uud ei
!ne große Verschiedenheit anderer Güter zu!
vielfällig zu nrelden.

! Er lenkt die Ausmerksamkeit des
kumö im Allgemeinen auf feinen Stock, in.,
dem er überzeugt fühlt daß er, wegen feiner!
langen Bekanntschaft mit dem Geschäft, A-
lle befriedigen kann, die ihn mit ihrer Kuud j

beehren, wofür er immer dankbar fein!
wird, und hofft eine Fortdauer derselben zu!
qcnießcn.

An Ttohrhaltcr und MilliuerS.

! Der Unterschriebene fährt fort auf Hand >
izn hallen, jede Art ?Uänky Äiotions" und
! Millinär-Waaren, welche er im Stande ist

Philadelphia und Neuyork Preißen zu
verkaufen.

! HkZx' Landesprodnkten werden im Aus !
i tausch für Waare» angenominen.

I Alle Aufträge werde» pünktlich besorgt.
William S. Weil. !

! April5. nqbv

N e ll e r

Zalniliell Grozerie Stohr.
Leset dies Einer und Alle!

Der Unterzeichnete erlaubt sich die Ein-
iwohner Allentauns und Nachbarschaft zu
benachrichtigen, daß cr am Ecke des Markt
Vierecks uud der Allen Straße in Allentaun,

!in dem von der Lecha Caunty Bank früher-em bewohnten Gebäude, einen neuen

Familien Grozerie Stohr
eröffnet hat. wo er immer a»f Hand halten
jwild, ein großer Vorrat!) Grozerien von je-
der Benennnng. welche Artikel cr an den
niedersten baar Geld Preisen oder im Aus
tausch für Landesprodukteii verabfolgen las-
sen wird. Sein Stock besteht znm Theil

!ans folgendem :
Imperial, Poung Hyson. fchwar-

li3k!« anderer Thee, New Orle>
Muscovado, Rasinirter, Pul-

vcrisirlcr und anderer Zucker, Molasses von
jeder Art, Oele, Lichter, Seife, Reis, Rio,

'Java und anderer Kaffee, Käs. Salz, Bür-
sten, Besen, Eimer, Waschmaschinen, ic.

E b e n s a ll s ein großes As
It sorlement Weine, als LiSbon,

und Madeira, Brändy von
jcder Art. Gin, Whisky, ie.

Er wird es sich zum Geschäft machen kei-
jne außer die besten Getränke zu kaufen, und
kann daher auch verirauungsvoll dieselbe

! seinen Kunden empfehlen.
Er hofft durch pünktliche Aufmerksamkeit

seiner Geschäfte, einen Theil der öffentlichen
zu genießen.-Vergeßt den Ort

nicht, es ist der Stand ehedem bewohnt von
Grim und Reninger.

l?. I Depcw.
Mai 17.1819. nqlJ

Bilder von jeder Art
'

Gulh, Young und Trexler.

Anqen e h »n e

Marhrirhten
für da 6 Publikum.

ch, z 'st s «schift d- WU

feiler perkaufen als andere, aber wir versichern, dav wir

? Daß sich die Güter iniiner selst enipfehl.n."
Prep, Guth und Co.

Leghorn, Panama nnd Palm Hute.

Pretz. Guth und Co.

Grozerien.
laffes, Honig, Zliee, n. s. w,, soeben angekonunen »nd zu
verkaufen im Großen und.»leinen bei'

Pretz. Guth und Co.

Makrelen und Salmons.
HNO Varrels, halbe vieilel Varrels, 2,

Pretz, Guth und Co.

Ein Indueement für Alle.
Soeben direkt von der Fabrik erhalten, 1(1 Stücke

!!I P. gepvilligle Venirian, superfeine Ingrain und an

Pretz, Guth und Co.

Schweitzer Kase.

Pretz, Guth und Co.

K ohle n.
AXD Tonnen Stein, Cgg, Lump und Nnsi Kohlen,

sawie eine O llantität Pe»r Kohlen und Kohlenstaub
>, .> ut »nc ,» .-.rwuf.tt, Ul^

Gruildbeeren verlangt.

Pretz, Guth und Co. j
, Mai 17. nq?bv

N a eh r i ch t
j Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeich-
nete alsAdminist'r. der Hinterlassenschaft d,r
veistorbenen Catharina Knerr, letzthin

' von Weißenburg Taunfchip, Lecha Launty,
ernannt worden ist. Alle diejenigen daher
welche noch an besagte Hinterlassenschaft

> schuldig sind, werden gebeten innerhalb <i
! Wochen bei dem Unterzeichneten anzurufen

und abzubezahlen ?Und diejenigen welche
noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb besagter
Zeit wohlbestäligt einzuhändigen.

Jenas Äern, Ad'or
! Mai 17. nqlim

N a ch r ich t
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene
als Aoministrator von der Hinletlassenschaft

> der verstorbenen M o l l y Landes, letztbin
! von Obeisaucona Taunschip, Lecha Caunty,
! ernannt worden ist. Alle diejenigen da
ber welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, belieben knnerhalb <i Wochen

! bei Untcrzciclznetem anzurufen u. abzubezah-
j len,? Und Solche, die rechtmäßige Forder-
ungen haben, belieben selbige binnen besag.
ter Zeit wolbestatigt einzubringen.

Jacob Rodder, Ad'or
Mai 17, nglim

N a ch r i ch t
! wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen lacobFink, letzt-
hin von der Stadt Allenlaun, Lechs Co.,

! angestellt worden sind. Alle Solche, die
daher noch an besagte Hinterlassenschast
schuldig sind, werden hiermit gebeten in-
nerhalb k Wochen bei den Administratoren

i ohne Fehl anzurufen »nd ihre Schulden ab
zutragen ; und Solche, die noch rechtmäßi
ge Forderungen an besagte Hinterlassenschast
zu machen haben, belieben dieselbe inner-
halb besagter Zeit auch einzubringen.

! Juni 14. nqlim

' N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Schulbezir
ken oder Sub-Distrikten von Niedermacun-
gie, sich an ihren Schulhausern veisamineln
werden, Samstags den All. Juni, nm drei

i Committeen zu wählen für zwei Jahre, die
den Schuldirektoren in der Führung guter
Schulen behülflich fein sollen. Besagte
lZommittee» sind auch hiermit bevollmach-i
ligt Schulmeister anznnchmcn, wenn sie es
für schicllich erachten ?aber die so angenom-
menen Lehrer haben sich einem Cramen zu
unterwerfen, zu einiger Zeit falls die Schul.
Direktoren eS verlangen sollten.

I.Weiler, Tce. j
Juni 11. ng!lm

Der Lecha Patriot.
Alle,» ta » Lecha Caunty, gedruckt nnd heransgegeben von G«th, Ao«,».; nnd Trexler.

Jahrgang 22.) Donnerstag, de» SU. Iniii, (M I».

Große wichtige Nettigkeiten
und erstaunende Altraction am

Philadelphia Stohr!
Frische Ankunft von Frühjahrs

lind Sommer-Waaren.
Der große Stiemcr Zlnierika langte vorige Weck.' zu

Neui'ork an, niil werth Frühjahrs- und
Sommer - Waaren, welche die a»-?erlesensten und meist
stlfhionabelsten sind, die jemals i» Philadelphia oder
Neiivork während de» letzten 5 Jahre» ankamen.

Der Philadelphia Ttolir ist jetzt iin Stande

M itbürgerHabt Zlcht »nd laßt Luch nicht
huinbuggeii.?Schnelle Verkäufe »nd kleine Gewinne
wird ihr als unser Mono in jeder Veirachl »nd Hinsicht

nnd bietet alle übrigen ans und aus.
der ftlgende» frischen Ankunft Gittern

Eure genaue Zlufmertsainkeil.
Jnducemcnts größer als jemals !

Barqains! Große Barqainö!
die jungen Lävys»^)

4 CäseS reich-colorirte Ginghams nur Cts.
I>t) Stücke superfeine Mouslui de >.'ain an to.
INStücke schöne Freiich Lawns wert!» Wan 11.

jvorlresflicke seiden-gestreifte Line» Lustres an herab.

U 5 Siücke Oregon Plaids, wofür die EinfuhrstestenAICents sind, an 12^.
Eine große Verschiedenheit anderer Dreß-Güter, als

Schawls! Schawls!
ll) Dnz. 8 »nd Il> Viertel Mohair Schawls mit sei-

denen Fringes, ron I W bis <i »».?Seidene Frinqes

Nhine, ZlrmueS, Sani», Streiped, Grcde NappaS, V,
Glack Grcde Rhine für Mantillas.?Dieser Seide ist
verschiedentlich im Preist, von üt) Cts. bis Kl

Gtttt'r für Mannspersonen.

Caßemere von !I7 bis 1 (XI.

Wohlfeile gebleichte Mnsline.
1 Eäse 5» 4 Viertel Musline an CentS.

4 Viertel ron S lüs 14.

! sten, die zu finden sind, übrig finden
Uaeger und Weivner.

> /Z ll cke l Pfd. prächtiger Zu-
cker an 4 Cents. ? MM do. Ertra an 5 Cents.?4»»»
de. >.'on bis 1» Cents der allerbeste.

Paeger und Weidner.

Am Philadelphia Stohr
Seeben erhalten, Leghorn Hiite, ebenfalls Perl Rraid

! in großer Verschiedenheit, pon 7', Cents bis Kl 50.

Uaegcr und Weidner.

Carpets.^
Uaeger und Weidner.

. Allentaun, Mai 54. n.,b?

Etwas Unerhörtes!
Die qrvsite Neuigkeit in der Welt.
Der Banern nnd Handwerker Stohr ist

nicht zn übertreffen.
D i e -i t e A IIk n n 112 t.

> Die Unterzeichneten benachrichtigen das
Publikum daß sie soeben die schönste Aus-
wahl Frühlings- und Sommer - Waaren
ausgepackt und zum Verkauf anbiete», die

- je in Allentaun angeboten wurde.
! Ihr Assortement Tuch besonders ist eine
vortreffliche und die Preiße desselben unge-.
wöhnlich niedrig. Eassimeres haben sie ei-
ne sehr scl'öne Auswahl, so auch Vestings,
und überhaupt alles was fürManns-Anzü-
ge verlangt wird.

' An die Damen. ?Für die Damen ha-
ben sie eine unübertreffliche schone, wohlfei-!le und gute Auswahl Dreß Güter. Seiden

!von allen Farben, MouS de Lains, Alpac>
>cas, Lawns, u. s. w.. u. s. w., kurz die Da-

men können keinesfalls irre gehen, wenn sie
bei ihnen anrufen, denn alle Artikel die sie

! nöthig haben, können sie von ihnen erhalten
! ?und zwar so wohlfeil, wenn nicht wohl
! feiler als an irgend einem andern Ort in
! diesem Eaunty.

i Ihr Assortement Grozerien, Quiens und
'Eidenwaaren suchen ebenfalls ihres Glei-

chen in allen Hinsichten?das ist an Güte,
Billigkeit und Ausgedehnlheit. Kurz, Nie-
mand wird es gereuen wenn er bei ihnen
anrnst, indem sie versichert fühlen, da ste
wohlfeil eingekauft haben, alle befriedigen
zu können, und willig sind an den rechten
Preißen zu verkaufen.

Für früher genossene Unterstützung sind
sie höchst dankbar.

> den Ort nicht.? Er ist der
! erste Stohr obeihalb StcckelS Gasthaus.

AUenlaun, Mai 17. nq4m

Drucker Arbeit.
In dieser Druckerei werden jederpi, m>d a» d.» bii,

ligste» Preilien.alle.'irten Drncter.Arbciteu. mit et..p».
.pnlen Schriften, schön, schnell und billigrerrichK,. .

Handbills, k»l»els, Dieds. so wie rede anter»
Strien Vlanti., die in dem Aaehe eu»ev Tiliet^vbrichterO

Da wir uns qteichsaNs in!» einem großen Afforlenient
Schriften verselien haben, s» liesse« wir einen

! ,al>lreichen Zuspruch des Englische» Lese PAjiluuis z,

5 W. ck a r r, Esg. ist der Aq«>>t für d.i,
' "Lecl»r Patrict"?Offne: "El'an'e Building,"Dritt,

Strasse, den, Erchan»v Gebcinde gegenüber, in Phila,
dclphia.

Flcuer Stohr
Treichleroville, Lecha Caunty.

John Tveichlcr
! Wollte ehrerbietigst das Publiklim und die
i Bürger des Cauntys im Allgeui, inen benach-
! richtigen, daß er soeben einen neuen Stohr
jin Trcichlcrsvtlle, Heidelberg Tauuschip,
Lecha Caunty, angefangen hat, allwo er eine

'große Quantität Güter von allen Arten, die
i gewöhnlich in cinem Landstohr gehalten
! werden, zum Ne> kauf auf Hand hat, und
!zwar so wohlfeil und von so gutei Qualität
als sie irgend sonstwo im Land und in der

j Stadt erhalten werden können. Sein Stock
! besteht aus

Ausländischen und einheimischen
Trockenwaaren,

j als Tuch, Cassimers, Satlinets, Vestings,
Seide- und Letton-Velvets, BombazrnS,
Alpaeas, Mouslin de Lains. gedruckte Bern,
ges, Balzarines, LawnS, Crape de Lains,
Ginghams, gemeine und slgurirteDrefiseid»,

I Checks, Tickings, brauner und weißer Mus.
Linens, Strümpfe, Handschuhe, Mikts,

- Läces, Ribbons, Lravals, Schawls, Hals-
tücher.?Ferner:

Alle Arten Hosenstoffe,
!cine große Aerschiedenheit Kattune, fäncy
! Schawls, Searss, Chinzes, u. s. w., zusam-
men mit einem großen Assortement Tweeds
und anderer Sominergüter; entweder für

! feine Anzüge, Fracks, Sacks, oder gute Ge>
! fchäfts Röcke.? Ebenfalls:
! Ein allgemeines Assortement

Thees von

Molasses, Oel, Spiees, Lichter, Seife, Cho»
!ivlade, Cocoa und Reis.

O.nicnLwaaren.
! Ein allgemeines Assortement QuienSwaa»
ren, Erdenwaaren und Steinwaaren.

Getränke! Getränke!
! Er hält auch immer einen großen Stock
z von den allerbesten Getränken auf Hand,
-als Brändy,Gin,Wein,u. f. w,, zu welch«»
er die Aufmerksamkeit zu ziehen wünscht.

Harte Waaren.
! Er hält auch zu allen Zeiten solche Harte
Waaren zum Verkauf aufHand, die gewsh»«

Uicd in einem Landstohr gesucht werden.
Alle diese Artikel werden sehr billig abge-

.frühere ln diesem Geschäft .qenosssne Kund«
Schaft ist, um geneigten Zuspruch.

NA'Er betreibt auch noch immer der,
!Bauholzhandcl, und ladet Alle ein, die
'etwas in demselben Fache nöthig haben, bei
ihm anzurufen, indem er weiß daß er ihnen
gute Artikel an sehr billigen Preisen verkau-
fen kann.

Mai II), 184!). nqbv

bleibt beim Altcn^H
Der bekannte wohlfeile Stohrkieper auf

dem Markt Niereck in Allentaun, wünscht
seinen Kunden und dem Publikum im All»
gemeinen zu melden, daß er noch immer die
allerhöchstenMarktprcise für alle Arten Lan<
desprodukten bezahlt; besonders wünscht er
es bekannt zu haben, daß er die Preiße für
die Landesprodukteii um keinen Cent herab»
setzte, sondern sich entsckloßen hat für die
Zeit beim Alten zu bleiben, »nd die höchsten
Preiße für jene Artikeln fortan zu bezahlen.
Dem Publikum wird auch gemeldet, daß
der dicke Heinrich fortfährt

tT Cents für Butter
zu bezahlen, und daß er sich nicht dazu ver-
ständigen kann, ?wenigstens für die jetzige
Zeit?die Preiße der Landesproduklen zu
reduziren.

Und endlich sollte man es in Erinnerung
behalten, daß in Schnurman's Stohr besse-
re, schönere und wohlfeilere Waaren gehal-
ten weiden, als in irgend einem andern im
Caunty?und allezeit beßcre Bärgen ge-
macht werden können als sonstwo.

Heinrich Schmirma«.
Juni 7. nq3m

An die Tax-Collektvren.
Die Tax Collektoren der Stadt Allentaun

und den veischiedcnen Taunschips in Lech»
Eaunty, für das Jahr A. D. 1849. werden
hiermit ersucht sich in der Commißioncrs-
Amtsstube der besagten Stadt, am Montag
den 25sten dieses Junimonats einzufinden,
um befriedigende Bürgschaft abzugeben, und
die Aufsicht ihrer respektive» Duplikaten zu
übernehmen.

. Allentaun Borougl)?I. M. Line.
Ober Milford?Henry Dillinger.
Nieder Maeungie?John Steffen.
Salzburg?Solomon Böhm.
Süd Wheilhall?Evan Guth.
Ober Saueon?Henry Romig.
Nord Wheilhall?Jacob Scheirer.
Lowhill?Jonathan Wcrly.
Wafchington?Thomas Kuntz.
Weissenburg?Abraham Roth.
Hanover ?John F. Ritter.
Northampton?Jonas B.
Heidelberg?Adam German,
Ober Maeungie?John
Lnnn?Henry Snyder.

Auf Befehl der Coinuiis-ioner«.

All , -,7
H M-Line, Dchr,^

Drucker - Arbeit/
Von jeder Benennung, wird allhier m dcr.

Englischen und Deutschen Sprache, aus drx.
schönste Weise, sowie aus die kürzeste
oc und sehr billig ve>fertigt.

Groß e r

.Holz- nnd Kohlen Hof
! in Sud Bethlehem.

den, den oben cewälmte» Höh- u. Kol?len-Hof. an dem
alten uud wohlbekannten Standplatz in Süd-Bethlehem,

> in alle» »iceKche» Zweige» zu betreiben.
' Dankbar fiir biöl>eri>ie Ilnterstiitz»»a, I>offe» sie durch
! piinklliche Anfwarliing in il>rein (Geschäft und tiberate!
! Preise, aucli fernerhin eine» Theil der öffentliche» Kund- >

j schaft j» erhalte».

Betriff sind, während der konnnenden !
qefähr I'/? Millionen AußW eiß-Pi» ez» »erfertiqen,
>lnl> das Ganze iin Kleine» zu verkaufen, werte» sie es j

! für Baargeld an dem Einkaufopreis ve>ka»fen, ? und !
! bei» ahe so billigauf Credit auf eine kurze Zeit.
! Da dieselben ihr eiqnes Bauholz säqen, so sind sie im j
Stande Bills fiir Gebäude so woblfeil,wen» nicht wohl-

stellung, binne» kurzer Zeit, liesern/
lhr jetziger Vorrath besteht a»S :

i Weiß Pine Bords, Heinloct ssens-Rieqet
j Gelb do. O.neerbalken». Svarrm
Weis« Pine Planke» Weißxine ». Cxruice Schin-
Getb do. detn

Weiß Pine Scanlling Läncher

.befleck j
! Steinkohlen I
!

"

Nace nnd Stecket.
iSüd-Bethlehem, Mailii, »>)IZ l

Nun sehet hier!
Ein neuer Grobschmied.

s Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß,
seinen Freunden, so wie einem geehrten Pub-

i likum die Anzeige zu macken, daß er die Grob-
schmied Werkstätte, die früherhin durch Jo
nas Kuntz geeignet war, und späterhin von
W. B. Powell betlieben wurde, gelegen aus
der westlichen Seite der Hamilton Straße
der Stadt Allentaun, übernommen hat, und
allwo er immer bereit gesunden werden wird,

j Ansprechenden, denen es beliebt ihn mit ih> j
rer Kundschaft zu beehren, abzuwarten.

An Ktttschcmnacher:
Er bcfchlaqt alle Arten Fuhrwerke, auf

! die beste Weife, »ach der neuesten Mode, auf
t die kürzeste Anzeige und an dcn allermedrig-
! sten Preißen.
! so wie Skeins füe Wagen - Achsen, die nir-

gendswo übertreffen werden können.
An Bauleute:

, Sckmied.Arbeit für an Gebäude, von al'!
len Benennungen, wird auf die allerschönste
Weife, und auf die kürzeste Anzeige verrich.
tet. Kurz, es wird von ihm alle Art Grob.

! fchmied Arbeit, mit Alisnahme des Pferde-
Beschlagens, an den niedrigsten Preißen ver-
richtet.

> Er ist dankbar für bereits genoßene Auf
! munternng, und wird sich fernerhin bestre-
! ben, durch gute, schöne und wohlfeile Arbeit,
idie Zahl seiner Kunden zu vermehren.

Charles H. Dcnhard.
I Allentaun, Januar 25, nqbv

Christian Cbert,
Windnuihl- nndStrohbankmacher

in der Stadt 'Allentaun/
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen ge-

i ehrten Freunden und Kunden die Anzeige
i zu machen, daß er sein Geschäft noch immer
an feinem alten Standplatze, am füdöstli-
chen Ecke der Hamilton und Ann Straßen,

j in Allentaun, und zwar zwischen den Gast-
! Häusern der Herren Weaver und Hagenbuch
! sorlbetreibt, allwo er nun
Das Windmükl- »nd Ttrohbank-Macher

Handwer?,

auf eine sehr ausgedehnte Weise fortzusetzen
! gesonnen ist. Seine Windmühlen sind in
! den benachbarten Eauuties wohlbekannt.
! nnd eben so bekannt ist es, daß sie keinen in
! einer weiten Entfeinung nachstehen. Rufet
daher an und überzeugt euch selbst. Die

«Preise seiner Windmühlen sind von 12 bis
i 18 Thaler, und die der Strohbänke von 9
bis 1t) Thaler.

Flickarbeit an Windmühlen oder Stroh-
bänken wird auf die kürzeste Anzeige und zu
den billigsten Bedingungen verrichtet.

Er ist dankbar für früher genoßene Unter-
stützung, und hofft durch pünktliche Abwar-
tung seiner Geschäfte und billige Preiße, ei

'nen Theil der Gunst des Publikums zu ge
nießen, wofür cr ederzeit dankbar fein wird.

Christian Ebert.
April 19. nqvb

sind, wipen nun wo eine Kur dafür zu erhalten^ist?'
Daniel Äciper.

! Die Unterzeichneten, Bürger ren der Stadt Allen-
taun, habe» >.> o» D.miel Keixer's Zaknwel, Trorsen

! I. W. Mickly, Willia»i Bürger,
j Geo. Kistler, Jeremiah Schnabel,

Sarah Massey, Henry Hardner,
Dl. Zacharias, Hiram Beers,

! Robert Krämer, Peter Diehl,
Henry Schwartz, E, Gangewrr.
W. F. Derr, G. A. Gangcwcr

! November!K>, lS n>l lI


